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Zitat von Moebius

In jedem anderen Beruf ist das genau so, es gibt wahnsinnig große unterschiede in der
Produktivität, und dass jemand 40 Stunden die Woche nach Zeiterfassung absitzt heißt
bei weitem auch nicht, dass jemand 40 Stunden pro Woche arbeitet.

Das stimmt und ich bin auch nicht unbedingt ein Fan davon, dass Arbeit in Zeit und nicht in
Leistung gemessen wird. Aber so ist das System im öffentlichen Dienst nun mal. Das kann man
doof finden, man muss sich aber trotzdem im Zweifelsfall daran halten. In so fern ist der
Wunsch, weiterhin Arbeitszeitbetrug begehen zu wollen und daher eine Zeiterfassung
abzulehnen, keine gute Begründung. Dass der Arbeitszeitbetrug ja auch mit einer Zeiterfassung
einfach weitergehen kann (und wie überall auch wird), ist so offensichtlich, dass mich der
Begründungsversuch doppelt irritiert.
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